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Ein Florist als Ceheimnisträser.

1i Lt'dr -{pnlrrri1r,r ürrJ kfr/r 5(/rir,/r
r,!. jr,Srrr .'lrurirri r ,rr/ rrrrr/r lrl,rrr rI
,1, r tll|rntJrii iil!rl', Itsl i/r L,'i lr':r,
i,: n,,./r ,l,rlri l,,r,l,l,i ...rrrf ,,r,il
ir, lr. Sn)ri, /.:,rrri,,r,,rrrJ lrndIl--!, 11, il
(;rilr,lrI Er hrti,rrr ,r/r. Lr/ln ,rlJ
i1,rrrr, dl'r1,l,rr'rr,, or /iir1 .lrr' rtIlr
1,xn/r1rld. llrriirIfrrrJr,rl['r u?rii/]
dr/ rlrr drr/r,rr!l:,rrr. 1r--u ir./rr/r /)irrr
,irr I).rlUr, l/r,,r,r,rr /)rr'I- lSil /,r5r

i'r ,1,' Srr--,,r l\',jr,j,ri --r1s,rr:lr( /r, rl

llil.drrl].L! .\\rlr, rir'i . iiir:rlli ll,'r
:trr,1 irr &rs,1. ;\|r I)/r,r1ri l.,rrr,r1rrr,,
,rirr'1).in (11//() rr :\,r,l,rr l/ Srirr,1,/1
srJr,irS{risrr!rr r,r\ ir, I.ll,lr rtllr,'
,1,r S/r.)rl:r l)irr/1,n r/1

Thona5 Dielz i5tstetsnittend.in imCeschehen undda5mittle'weileaufd.rqanzenweh



E'ernrert 5ch roch genau an tene
tI)u'nuten m Srrd vor dem schoss
,,,'ock um in Ba ve nr 5auerlandr ,,Als ich
d t rneinem Vaterder Parcours fürdieers
!e \/lertungsprüfung abg ng, sagte ch nur:

Da komme ich nicht rüber, dasistja Selbst

nord. Lässt uns wieder verladen.' Es war
der Begrnn der Deutschen l\,,leisteßchaft

rm Mai 1984, gleichzeitig Sichtung für die

Erldung erner olympia Equipe für die an

stehenden Sommeßp ele in Los Angeles

Thornas D etz,24lahre a t, hatte auf dem

Wa lach F agrantus im 5pringen qegen die

Uhr ke nen Abwurl lediglich 1,25 Zeitfeh
lerplrkte, er war p atz ert. Am Ende des

nationaen Titeikampfes belegte er mt
6,25 Fehl€rpunkten einen äusgezeich

neten neunten Platz, ohne die fünf Snaf
punkte im letzten Springen hätte er Eron

ze gehabt. Meßterwurde Karsten Huck äul
Calando, 1988 Olympia Dritter, vor dem

Rhein ärder agen der lrühere Weltmei5.

ter Cerd W ltfan!J, Wolfqanq Bnnkmann,

1988 Teanr.0 ympias eqer, Peter Luther

auf Lv!5, I Los Angees l\,lannschäfts.

olymp adritter undderspateredre rna rqe

Weltmeister Franke Sloothaak Hinter sich

ließ der Flonst zum Beispre Pau Schocke.
mohle auf Derster, Bronze n Los Angeles.
Fritz Ligges auf Rarnzes. l\,4annschafts-

Olympiasieger von |\,lLinchen 1972, dre

berden späteren de!tschen Brndestra rer
Kurt Cravemerer und Otto Becker 5ow €

Achaz von B!chwa dt, den Coach von Pius

Schwizer und A exandra Ff cker

e r bisschen berser islalsandere. Er 5t für
a le Festivitäten zu eigag erer. Als Halen'
schmücker sprach ihn vor vrelef Jahren der

Düsse dorferWahnfried Thum an ThLrn or'
garisrerte n der nordrhe f.westfä ischen

Landeshauptstadt schöne Turniere !nter
dem Titel"crand Prix ln DüsseldorfkLnk.
te sich später das holändische vermark.

tungsunternehmen BCI/ ern, mrt BCM grng

es weiter näch Berlin, Dortmund,lvlunchen'
R em und Frankfurt am l.'la n. lrgendwann

sprach Thoanas D etz fast logisch a!ch der

Parcoursbauer olaf Petersen an. Petersen,

Hindern sgestalter r Alhen, verpflchtete
den Rheinländer für die olympischen Rei.

terspiele in de griechische Hauptstadt.

Athen war nur ein Zw schenaufentha t
Frank Kemperman. vor5tandsvorsLtzender

des Aachen Laurensberger.Rennvereins,

nahm danäch Thomas Dretz für dre welt.
re terspiele 2006 unler Vertrag und Peter

Hofmann engaq erte ih'r für d e Europa-

rne neßchaft 2007 
'r 

l\,4annherm

Neben Aachen mit dem allährlchen Of.

äziel en Re t. und FahrtLrrrier (CHIO) von

Deutschland 5t Dietz n?wischen als Deko.

rateur tätiq Ln Basel, Lausa'rre Dortmund,
Doha. Haqen am Teutoburger Wa d, wres

baden,8alve, Monäco, Pans, tyon, Valkens

waard,Abu Dhabr ond Frankfurt. In Aachen

nrirssen a le Pflanzen fnrch sein, ,,darauf
legt Kempern'rar grossen Wert, sagt Dietz

Thomas Detz hai aber auch täuschend

echt aussehende Kunstqewächse, In gro

ßen Vaser oder Kübeln wurderbare Orch

deer zum Beisp e , dLe man anfas5en muss

um den Untelsch ed zwi5chen Nal!r !nd
Kunstzufüh en. D e Re termoqen ihn a!ch
Er 5te i dre Pflanzen m ParcoL6 50, das!
Pferde nichi plotzlch anfanqen rn t der
Ohren zLr wackeln. Als Sprinqre ier weiß

er,aufwa5etankommt. Er fraqt d e Reiter,

die Rertersprechen mrt ihm Cerne gehtel
auch mit Marcus Ehning einen Parcours ab.

d€r grbt ihm dann einen Tipp, wo vielleicht
mal ein Ktbelzu venlicken ware Er kennt

schon Tage vof einem Turn er die Hinder.

nßgestalt!ng der einzelnen Prütungen, er

wird dam t auch zurn 6ehe mristräger,,,et'
was darüber zu sagen, drs hieße auch der
lobver ieren " A lessoll mmersoaLrsehen

,wre a!s dem Boden gewachsen", sagt er.

lCöRn€n enEseheidcg

Uber5eine Tocht€rTherera ist er wieder di

rekt mil dem Reitsport verbunden,,,der el

nemdochsovre g bt KeinSportverbindet
a e we Reten, sämtiche 6ere lschafts.

schichter, lrn Parcours sieht man ke nem

an, ob er l\4r ionen hat - oder n chts Nur

das Könren entscheidet." Theresa, de
a!ch Saxophon sp e t, ritt auch n der Ama.

te!rtour n der DortmunderWe5tfalenhalle
Er selbst rst nach einem Turnier lotal platl,

"aber mein Kopf ist frei, und ich brn auch

dankbar daf ür, dabei gewesen zu sein'

Text:Dreter L!dw g
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gtlutRen PüP di€ neitePt etg

Doch Thomas Dietz merkte, zum echten
Pfofi fehlte nichtdasTalent,,aberdasCeld"
Abrupt hörte er auf Er beqann eine Leh

re als Florist, egte die Ä,,leisterprüfung ab
1989 übernahm D etz der auch e rnralfüf
Deutsch and einen Pre s der Nationen ritl,
das 1949 gegründete LJrternehmer se res
Vaters Hor5t. Er ertwickelte neue ldeer,
schuf zusätzliche Geschäftszweige, aLrs der

kleinen Friedhofsgärtnerei in Ratingen un

weit von Düsseldorf wurde ein mittelstän
dige5 Untemehmen mitvier Filialen Ergibt
Events, wre man heute sagt, dät Fla r zum

Wohlfrhlen. Nicht nur m Rerten. Drs welt
wert bekannte Tenrisiurnrer im Düsse dor'
fer Rochusc ub wrrd se t zehn Jahren von

rhm mit Blumer ausgeschmückt, rnan hoLt

rhn we ler deen hat urd eben auch fähige
f,l tarbe ter lvlan holt hn,weilervie leicht schönanzuschauenundnich!5tö@ndfürdiePferde:sosiehtdieidealeHinderiiebeorünunoaus
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